
Sie möchten aktiv in der Pfarre tätig werden? Wir 
freuen uns über jedes neue Gesicht. Treten Sie mit 
uns in Kontakt und vereinbaren Sie ein persönliches 
Gespräch.

UNSERE NEUEUNSERE NEUE

Pfarrkirche Weißkirchen an der Traun

Dein wunderbarer Klang wird uns 
in die Ewigkeit zu dir begleiten.

ORGEL

Aktiv in der Pfarre: 

Pfarrgemeinde Weißkirchen
Pfarrplatz 1
4616 Weißkirchen an der Traun
Telefon: 07243/56177
pfarre.weisskirchen@dioezese-linz.at
www.dioezese-linz.at/weisskirchen

Finanzierung:
Der Bau der Orgel ist trotz bereits zugesicherter groß-
zügiger Unterstützung der Gemeinde Weißkirchen 
und des Stiftes Kremsmünster nicht ohne weitere Hilfe 
möglich. Mit Ihrer wertvollen Spende leisten Sie einen 
persönlichen Beitrag zu einem nachhaltigen Kultur-
gut für uns und die nächsten Generationen in unserer 
Heimatgemeinde Weißkirchen.

Spendenkonten:

Verwendungszweck: Orgel-Neubau
Raika:   IBAN AT07 3474 1000 0001 8747
Spark.: IBAN AT55 2032 6023 0000 0698

 Kommerziellen Sponsoren können wir eine 

 PR-Plattform bieten.

Wir laden Sie bereits jetzt zu geplanten weiteren Benefiz- 
veranstaltungen, Pfarrkaffees und Festmessen mit 
besonderer musikalischer Gestaltung (siehe „Schirm“ 
der Pfarrgemeinde bzw. https://www.dioezese-linz.at/
weisskirchen), deren Erlöse ebenfalls dem Orgelprojekt 
zu Gute kommen, ein.

Für Ihre Unterstützung dieses Projektes mit langfris-
tiger und kultureller Bedeutung dankt Ihnen mit ei-
nem herzlichen „Vergelt‘s  Gott“ die Pfarrgemeinde  
Weißkirchen.



Seit 2009 laufen in Zusammenarbeit mit den 
Fachstellen der Diözese Linz Vorbereitungen zum 
Neubau einer mechanischen Kirchenorgel. 

Auf Basis eines Projektentwurfes unseres Pfarr-
gemeinderates erteilte 2021 die Diözese Linz die 
Genehmigung dazu. Aus drei Angeboten wurde die 
namhaft e Orgelbaufirma Alois Linder, Nussdorf am 
Inn, mit der Umsetzung beauft ragt. 

Der Einbau ist für Ende 2024 vorgesehen. Sämt-
liche Teile werden aus Massivholz und anderen 
natürlichen Materialien wie Leder, Filz und Messing 
hergestellt. Es werden keine verschleißanfälligen 
Kunststoff elemente verwendet. Die Holzpfeifen 
werden aus langjährig gelagertem Fichten- und 
Eichenholz getischlert, die Metallpfeifen aus einer 
Zinn-Blei-Legierung gefertigt. Die Maße der Pfeifen 
und eine eher weiche Intonation werden auf die 
Akustik und die Größe des Kirchenraumes abge-
stimmt. 

Eine mechanische Orgel stellt ein optisches und 
vor allem akustisches Schmuckstück dar. 

Unsere neue Orgel wird durch den international 
bekannten Künstler Mag. Heribert Friedl gestaltet. 
So wird beispielsweise in die Schleierbretter, den 
Holzabdeckungen der Pfeifen, das Weißkirchner 
Wappen, in Anlehnung an eine gotische Rosette, ein-
gearbeitet. Die Orgel gilt als Königin der Instrumente 
und wird im kulturellen und kirchlichen Leben von 
Weißkirchen erklingen.

Sie hebt den Feiercharakter bei Messen, Hochzei-
ten, Begräbnissen und anderen Liturgien hervor. Sie 
dient auch als Soloinstrument bei Konzerten oder 
als Begleitung für Chöre, Sänger und Instrumental-
solisten. Dabei wird die hervorragende Akustik 
unserer Kirche belebt und noch mehr zur Geltung 
kommen. Damit ergibt sich für alle Kirchenbesucher
eine Bereicherung hinsichtlich Liturgie, Kultur, 
Kunst und Architektur.

Unsere neue Orgel
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Im Jahre 1824 erklang in unserer spät-
gotischen Kirche - „Weißer Dom an der 
Traun“ - erstmals eine kleine mechanische 
Pfeifenorgel. Nach 2 Reparaturen wurde 1905, 
im Zuge einer Kirchenrenovierung, eine neue 
größere Orgel mit 16 Registern unter Einarbei-
tung der alten Pfeifen errichtet. 

1971 wurde die Spiel- und Registertraktur 
leider fehlerhaft  verändert. 

Im Rahmen einer Generalsanierung der Kirche 
1990 wurde unter Pater Christoph Eisl, die vom 
Holzwurm geschädigte Orgel durch ein kosten-
günstiges, trotz Defekten noch heute bespieltes 
elektronisches Provisorium, mit Lautsprecher 
und Pfeifen-Attrappen aus einfachen Kunst-
stoff röhren, ersetzt.

Zur Geschichte Wappenrosette


